Dr. med. G. Radely & M. Radely                                                                      Hardenberg-Str. 60

        Fachärzte für  Urologie                                                                               51373 Leverkusen

                                                                                                                                 Tel: 0214/63300

                                                                                                                          Telefax: 0214/68664

                                                                                                                              Datum: 
Betr: $Vorname# $Nachname#

geb. am $Gebdatum#

wohnhaft in  $Plz# $Ort# 

$Strasse#

                                                      Einwilligungs-und Verzichtserklärung

Wir, die   unterzeichnenden   Eheleute, wünschen   die   dauerhafte Unterbrechung der Samenleiter (Sterilisation)des Ehemannes und beauftragen hiermit Herrn Dr. med. G. Radely oder M. Radely mit der Durchführung des dazu notwendigen Eingriffes. Wir bestätigen hiermit, dass wir in einem ausführlichen Gespräch über die Einzelheiten des gewünschten Eingriffs zur dauerhaften Aufhebung der Zeugungsfähigkeit wie folgt unterrichtet wurden:

1.Bei dem operativen Eingriff (ambulant und in örtlicher Betäubung) werden aus dem rechten und linken Samenleiter Teilstücke (von ca. 2 cm Länge) entfernt und die dadurch entstehenden Samenleiter den so umgebogen und durch Naht verschlossen, dass der Samentransport für immer unterbrochen bleibt.

2. Die herausgenommenen Samenleiterstücke  werden seiten getrennt untersucht. Erst nach Bestätigung des feingeweblichen Befundes kann mit Sicherheit gesagt werden, daß es sich bei dem entfernten Gewebe um Samenleiterstücke handelt.

3. Durch diese Operation wird der Ehemann auf Lebenszeit unfruchtbar, kann also keine Kinder mehr zeugen.

4. Der  Erfolg  des  operativen  Eingriffs  ist  aber  erst  dann eingetreten, wenn in der  Samenflüssigkeit keine Samenzellen mehr nachweisbar sind. Um das festzustellen, ist (nach mehrfachen Samenergüssen) frühestens   8    Wochen  nach dem Eingriff  eine Samenuntersuchung erforderlich. Erst nach dadurch festgestellter Zeugungsunfähigkeit kann ohne weitere Verhütungsmittel Geschlechtsverkehr gepflegt werden. Nach vollständiger Aufklärung über die  Einzelheiten des operativen  Eingriffs wurden wir  auch noch über mögliche Komplikationen informiert:

1.Unmittelbare Folge des operativen Eingriffs können Nebenhoden Entzündungen (in ca.0,46%), Wundinfektion (0-6%),Blutergüsse (Nachblutungen,0-8%) und Samenstranggranulombildung (das sind knotenförmige Bindegewegswucherungen durch Austritt von Samenfäden, 4-10%) sein.

2. Durch Zusammenwachsen der unterbrochenen Samenleiterenden (einseitig oder  doppelseitig), unter Umständen auch noch nach bereits erfolgter Bestätigung der Unfruchtbarkeit durch Samenuntersuchung

kann es in seltenen Fällen zu einer erneuten Durchgängigkeit des betreffenden Samenleiters und somit zu einer erneuten Fruchtbarkeit (Zeugungsfähigkeit) kommen (0,2% der Fälle).

3. Durch anlagebedingte Fehlbildung besteht auch die Möglichkeit mehrfacher (mehr als zweier) Samenleiter oder Samenleitermissbildungen, was bei  dem operativen Eingriff  unter Umständen nicht zu erkennen ist. Dann ist ebenfalls die erwünschte Unfruchtbarkeit nicht vorhanden, bevor nicht auch die zusätzliche Samenleiteranlage unterbunden worden ist.

Einwilligung: 

Nach dieser ausführlichen und verständlichen und uns genügenden Information und Aufklärung über Art, Bedeutung, Folgen und mögliche Risiken des  Eingriffs, sowie nach reiflichem  Abwegen aller Vor- und  Nachteile, haben wir uns, und zwar jeder für sich  und freiwillig, sowie  nach  eigener  Verantwortung  und unbeeinflußt voneinander, zu diesem operativen Eingriff entschlossen. Selbst wenn

wir in Zukunft zu einer Änderung unserer jetzigen wohlüberlegten Entscheidung   kommen   sollten, wissen   wir, daß eine spätere Operation zur Beseitigung des jetzt von uns gewünschten Dauerzustandes  der Zeugungsunfähigkeit  kaum Aussicht  auf Erfolg haben wird. Auch   unvorhergesehene   Änderungen   unseres  persönlichen Verhältnisses (wie Todesfälle, Ehescheidung, Wiederverheiratung, Wohnsitzwechsel u.a.m.) haben wir in unsere Überlegungen mit einbezogen. Sie bewirken aber keine Änderung unseres unwiderruflichen Entschlusses.

Wir geben hiermit Herrn Dr. med. G. Radely bzw. M. Radely unsere unwiderrufliche Einwilligung zur Vasektomie (Sterilisation) des Mannes.

Verzicht

Wir   sind   über   die   höchst   seltene, aber   dennoch   nicht auszuschließende   (natürliche) Wiedervereinigung  der   vom  Arzt kunstgerecht  durchtrennten  Samenleiter  informiert worden. Damit

auch über eine, trotz Sterilisationseingriffes   möglichen Schwangerschaft der Ehefrau und der Geburt eines Kindes.

Wir erklären hiermit unwiderruflich unseren Verzicht auf die Geltendmachung von Schadensersatzansprüchen      jeglicher Art (Schmerzensgeld, Verdienstausfall und vor allem Unterhaltszahlungen usw.) gegenüber

Herrn Dr. med. Radely bzw. M. Radely im Falle einer ungewollten Schwangerschaft und Geburt trotz einer durchgeführten Sterilisation.

Dieser Verzicht gilt jedoch nicht bei vorsätzlichem oder gleich kommendem grob fahrlässigem Verhalten   des   den  Eingriff vornehmenden Arztes.

Wir sind auch über die rechtliche Bedeutung und das Ausmaß dieser unserer  Erklärung  zu  unserer  vollen  Zufriedenheit aufgeklärt worden. Wir  halten  die  Hinzuziehung  eines  Rechtsanwaltes für nicht erforderlich.

Bezahlung: Sie bekommen die Rechnung am Tag der Operation. Wir bitten Sie, die Rechnung noch am Tag des Eingriffes in Bar zu bezahlen.

Operationstermin

Wenn Sie den Operationstermin nicht einhalten können, sagen Sie bitte spätestens einen Tag vor der OP

den Termin ab.

Sollten Sie unentschuldigt zum Operationstermin nicht erscheinen, müssen wir leider die Kosten der Vorbereitung zu einer sterilen Operation in Rechnung stellen.  (ca. 100,- €)

Bitte die Schamhaare 3 Tage vor dem Eingriff komplett abrasieren!

Maßnamen nach der Operation: 1) bitte eine Woche keinen Sport treiben!




         2) zwei Wochen lang nach der Operation nach Möglichkeiten Enthaltsamkeit 

üben!




         3) erste Samenkontrolle zwei Monate nach dem Eingriff!

==========================                                       ================================

 Vor- und Zunahme des Ehemannes,                                                    Vor- und Zunahme der Ehefrau

